
Fragebogen
Zwischen Hochschule und Arbeitsmarkt
Eine Befragung zum Studienverlauf und zum Übergang aus der Hochschule

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:

Bitte beantworten Sie nach Möglichkeit jede Frage. Falls Sie bestimmte Fragen überspringen 
sollen, werden Sie durch Pfeile zur nächsten Frage geleitet, z. B. weiter mit Frage 1.22
Die folgenden Symbole sollen Ihnen die Beantwortung erleichtern:

Bitte Zahl eintragen Bitte ankreuzen Bitte nicht ausfüllen

Falls der Platz für offene Antworten nicht ausreicht, legen Sie bitte einen Zettel bei.

Hochschul-Informations-System, Postfach 2920, 30029 Hannover

1. Fragen zu Ihrem Studienverlauf

Von SS/WS 19 ...
bis einschließlich
SS/WS 19 ...

Studienfach angestrebte
Abschlußart

(z. B. Diplom-FH, 
Lehramt/Gymnasium)

Name und Ort 
der Hochschule

Art der Änderung
(z. B. Fachwechsel, 
Hochschulwechsel, 
neues Fach zusätzlich)

 von        bis
(Hauptfach)

 von        bis

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach)

(Hauptfach)

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach)

 von        bis
(Hauptfach)

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach)

 von        bis

 von        bis

(Hauptfach)

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach)

(Hauptfach)

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach)

1.1 
Bitte tragen Sie im folgenden Tableau - beginnend mit dem Semester Ihrer ersten Einschreibung an einer
Hochschule - das Studienfach (ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach), den angestrebten Abschluß und die Hochschule ein. Sofern
Änderungen eingetreten sind, d. h., wenn Sie z. B. das Studienfach, den angestrebten Abschluß oder die Hochschule ge-
wechselt oder ein neues Studium zusätzlich aufgenommen haben, tragen Sie bitte jede Änderung in   der chronologischen
Reihenfolge in die folgenden Zeilen ein.  (Bei Bedarf bitte Zettel beilegen)

{

{

{

{

{

1 id_suf

Variablen

2 B1serstim
3 B1jerstim
4 B1sp1en
5 B1jp1en
12 B1sanp2
13 B1janp2
14 B1senp2
15 B1jenp2
22 B1sanp3
23 B1janp3
24 B1senp3
25 B1jenp3
32 B1sanp4
33 B1janp4
34 B1senp4
35 B1jenp4

42 B1sanp5
43 B1janp5
44 B1senp5
45 B1jenp5

16 #

6 #

8 #

7 B1hfabsp1

9 B1nfabsp1

10 #

11 B1aenp1

18 #

17 B1hfabsp2

19 B1nfabsp2

20 #

21 B1aenp2

26 #

28 #

27 B1hfabsp3

29 B1nfabsp3

30 #

31 B1aenp3

36 #

38 #

37 B1hfabsp4

39 B1nfabsp4

40 #

41 B1aenp4

46 #

48 #

47 B1hfabsp5

49 B1nfabsp5

50 #

51 #



1.6 Haben Sie Ihr abgeschlossenes Studium zwischen-
durch einmal unterbrochen?

       (Bitte ggf. Semesterzahl eintragen)

- ja, zeitweilig exmatrikuliert für ......... .........    Semester

- ja, Urlaubssemester genommen für ......... Semester

- ja, ohne formelle Abmeldung für ..... ......... Semester

- nein .................................................

1.7 Haben Sie nach der Erstimmatrikulation an der
Hochschule Ihr Studienfach oder Ihren ursprünglich
angestrebten Abschluß gewechselt? 
(Bitte Ziffer 1 oder 2 eintragen)

 1 = ja wenn ja, weiter  mit Frage 1.8
2 = nein wenn nein, weiter  mit Frage 1.9

2

1.2 Welche Studienabschlüsse / welche Examina haben Sie erlangt?

         Abschlußsemester Studienfach Abschlußart Name und Ort der Hochschule

im WS 19      /
1. Abschluß

SS 19      /

im WS 19      /
ggf. 2. Abschluß

SS 19      /

im WS 19      /
ggf. 3. Abschluß

SS 19      /

1.4 Nach wie vielen Fachsemestern haben Sie in dem
von Ihnen abgeschlossenen Studium die Zwischen-
prüfung bzw. das Vordiplom bestanden?

- die Zwischenprüfung/das Vordiplom war abgeschlossen 

nach dem . Fachsemester

- ich mußte keine Zwischenprüfung ablegen ....................

1.3 Wann haben Sie im Rahmen Ihres Examens Ihre letzte
Prüfungsleistung (Abgabe der Examensarbeit, letzte
Klausur bzw. mündliche Prüfung) erbracht und welche
Gesamtnote (ggf. Punktzahl) haben Sie erzielt? 
(Bitte eintragen)

Monat:

Jahr: 19 

Gesamtnote im Examen:

ggf. Punktzahl:

1.8 Wie stark treffen folgende Gründe dafür zu? 
1 = trifft sehr stark zu
2
3
4
5 = trifft gar nicht zu

- Schwierigkeiten mit der Bewältigung 
des Lehrstoffes bzw. von Prüfungen

- mein Berufsziel hat sich geändert 

- schlechte Studienbedingungen 

- uninteressante Studieninhalte 

- zu lange Studiendauer 

- Berufs- und Familienperspektive nicht vereinbar 

- schlechte Berufsaussichten 

- Aufnahme des ursprünglich gewünschten Studiums 

- falsche Vorstellungen/mangelnde 
Informationen über den Studiengang .................................

- sonstiges, und zwar:

 _________________________________________

1.5 Wie viele Semester - einschließlich Prüfungsseme-
ster - haben Sie in dem Fach studiert, das Sie als er-
stes abgeschlossen haben? 

Semesterzahl:

1.9 Hat Ihr Studium durch persönliche Umstände oder
durch Bedingungen an der Hochschule länger gedau-
ert, als Sie eigentlich vorhatten? 
(Mehrfachnennung möglich)

- ja, durch persönliche Umstände .........................................

- ja, durch Bedingungen an der Hochschule ........................

- nein ....................................................................................

Wenn ja, welche Umstände bzw. Bedingungen waren
dies?

HINWEIS: Bitte beziehen Sie die Antworten auf die wei-
teren Fragen dieses 1. Abschnittes auf Ihr erstes abgeschlos-
senes Studium (s. Frage 1.2).

(25 - 43)(7 - 24)1

1.10 Was waren die Studienschwerpunkte in Ihrem Haupt-
studienfach?

1. _________________________________________

2. _________________________________________

52 B1sabs1
53 B1jabs1

54 #
55 # 56 B1absart1 57 #

58 B1sabs2
59 B1jabs2

60 #
61 # 62 B1absart2 63 #

64 B1sabs3
65 B1jabs3

66 #
67 # 68 B1absart3 69 #

70 B1moprende

71 B1jprende

72 B1examnote

73 B1punkte

74 B1zpsem

75 B1zpjanein

76 B1fachsem

77 B1unterex

78 B1unterur

79 B1unterin

80 B1unterno

81 B1keinwech

82 B1weschwie

83 B1weberzie

84 B1westubed
85 B1westudin
86 B1westudau
87 B1weberfam

89 B1westudwu
88 B1weberaus

90 B1wevorste

91 B1weson

92 B1langum

93 B1langhs

94 B1langno

95 B1langgr1

96 B1langgr2

97 B1spunkt1

98 B1spunkt2
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1.11   Waren Sie im Laufe Ihres Studiums erwerbstätig
         (einschließlich Jobben)

1 = ja, überwiegend  während der 
      gesamten Studiendauer
2 = ja, während Teilen des Studiums
3 = ja, aber nur gelegentlich
4 = nein             wenn  nein,  weite r  mit  Frage  1.14

1.12  Hatten Sie darunter Jobs bzw. Tätigkeiten, die im
                   weiteren Sinne fachlich etwas mit  Ihrem Studium oder
         Ihrem angestrebten Berufsfeld zu tun haben?
        (Mehrfachnennung, bitte ankreuzen)

  -         ja, ich   war als studentische Hilfskraft
fachnah  an einem Fachbereich/ Insti-
tut tätig 

-        ja, ich  war in einem  Betrieb/einer Behörde 
         / Dienststelle mit fachnahen Aufgaben betraut ..................

 -       ja, ich war fachnah selbständig/freiberuflich tätig ..............

-        nein, es gab keinen direkten fachlichen Zusammenhang ..

1.13  Schätzen Sie Ihre Erwerbstätigkeit während des
        Studiums als hilfreich für den Erfolg beim Berufsein

stieg ein? (Mehrfachnennung)

-   ja, weil sie hilfreich ist/war, eine Stelle zu finden 

ja, weil sie zur Praxisnähe beigetragen hat 

-        ja, weil sie mich fachlich weiterracht hat 

-        ja, weil sie mir geholfen hat, mich   im  
         Studium beruflich zu orientieren 

 -      ja, weil ..... (bitte ggf. sonstigen Grund nennen)

___________________________________________

-       nein,  weil sie nur dem Erwerb 

        des Lebensunterhalts diente ...............................................

-       nein, weil sie die Studiendauer verlängert hat .....................

 -      nein, weil ich mich nicht genügend auf 

        das Studium konzentrieren konnte ......................................

-       nein, weil ..... (bitte ggf. sonstigen Grund nennen)

____________________________________________

-       kann ich noch nicht beurteilen 

(44 - 64) (65 - 90)

1.15 Haben Sie neben den für das Studium erforderlichen
Lehrveranstaltungen auch Veranstaltungen innerhalb
oder außerhalb der Hochschule speziell mit dem Ziel
der Verbesserung der Berufschancen besucht?

1 = ja
2 = nein
wenn ja, welche?

1.14 Welche Rolle spielten für Sie Arbeitsmarktgesichts-
punkte bei der Wahl Ihrer Studienschwerpunkte?
1 = sehr große Rolle
2
3
4
5 = gar keine Rolle

1.17 Wie beurteilen Sie den Freiraum in der Studienge-
staltung?

1 = genau richtig

2 = zu groß
3 = zu klein

1.16 Wie beurteilen Sie die folgenden Aspekte Ihres abge-
schlossenen Studiums?

1 = sehr gut
2
3
4
5 = sehr schlecht

- Strukturiertheit ...................................................................

- Studierbarkeit (Zeitperspektive) ........................................

- zeitliche Koordination des Lehrveranstaltungsangebotes . 

- Zugang zu erforderlichen Praktika/Übungen .....................

- Aktualität erlernter Methoden ............................................

- Modernität/Aktualität bezogen auf Forschungsstand ........

- Aktualität bezogen auf Praxisanforderungen ....................

- Verknüpfung von Theorie und Praxis ................................

- Aufarbeitung von studienbegleitenden Pflichtpraktika ......

- fachliche Vertiefungsmöglichkeiten ...................................

- Einübung in wissenschaftliche Arbeitsweisen ...................

- Einübung in mündliche Präsentation .................................

- Erlernen des Anfertigens wissenschaftlicher Texte ...........

- Einübung in beruflich-professionelles Handeln .................

- Kontakte zu Lehrenden .....................................................

- fachliche Beratung und Betreuung ....................................

- Besprechung von Klausuren, Hausarbeiten usw ...............

- Verfügbarkeit wichtiger Fachliteratur in der Bibliothek ......

- Zugang zu EDV-Diensten 
(Internet, wiss. Datenbanken usw.) ...................................

- Einsatz elektronischer Kommunikationsmittel 
(Multimedia, E-Mail, usw.) ..................................................

- ggf. Laborausstattung, Laborplätze ...................................

- Unterstützung bei der Stellensuche/beim Berufseinstieg ..

- Angebot berufsorientierender Veranstaltungen ................

- individuelle Berufs- und Studienberatung .........................

1.18 Waren für Sie studienbegleitende Praktika/Praxis-
semester vorgeschrieben?

1 = ja

2 =nein

..........................................

99 B1studerw

100 B1fnahhiwi

101 B1fnahaufg
102 B1fnahselb
103 B1fnahno

104 B1hiljstel

105 B1hiljprax

106 B1hiljfach

107 B1hiljorie

108 #

109 B1hilnunte

110 B1hilnlang

111 B1hilnkonz

112 #

113 B1hilkurt

114 B1spamarkt

115 B1lvamarkt
116 B1lv1

117 B1lv2 118 B1lv3

119 A1sitstruk

120 A1sitzeitp

121 A1sitlvkoo

122 A1sitzupra

123 A1sitaktme

124 A1sitaktfo

125 A1sitaktpr

126 A1sitthpra
127 A1sitapfli

128 A1sitfvert

129 A1sitwiarb

130 A1sitmund

131 A1sitwitex

132 A1sitprofh

133 A1sitkonl

134 A1sitberat

135 A1sitbespr

136 A1sitliter

137 A1sitedv

138 A1sitelkom

139 A1sitlabor

140 A1situeber

141 A1sitberuv

142 A1sitindbe

143 B1studgest

144 B1praktika
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1.19  A:   Wie wichtig sind die unten genannten Befähigun-
gen/Qualifikationen für Ihre jetzige (bzw. wenn Sie
nicht berufstätig sind, voraussichtliche) Tätigkeit?

B: Sollten diese Befähigungen in der Hochschulaus-
bildung mehr Gewicht erhalten oder nicht?
(Nutzen Sie bitte bei den folgenden Antworten die Spalten A
und B)

A: Wichtigkeit im Beruf          B: Aufgabe  der Hochschule
1 = sehr  wichtig  1 =ja, mehr
2 = nützlich  2 =unverändert
3 = unwichtig  3 =nein, weniger

-          spezielles Fachwissen ...............................

-         breites Grundlagenwissen ..........................

-         grundlegende Methoden .............................

- fachübergreifendes Denken 

- Fremdsprachen 

-        Praxiserfahrung/Berufserfahrung .................................

- Kommunikationsfähigkeit 

- Verhandlungsgeschick 

- Organisationsfähigkeit .................................................

- Kenntnisse in EDV .......................................................

- Rechtskenntnisse ........................................................

- Wirtschaftskenntnisse 

- Allgemeinbildung 

- Durchsetzungsvermögen 
- Wissen über Auswirkungen der 

Arbeit auf Natur und Gesellschaft ................................

- Führungsqualitäten ......................................................

- Kooperationsfähigkeit ..................................................

- Fähigkeit, konzentriert und 
diszipliniert zu arbeiten

-        Auslandsstudium ..........................................................

Aufgabe
Wichtigkeit der Hoch-

im Beruf schule

(7 - 50)2 (51 - 119)

1.21 Wie finanzierten Sie Ihren Lebensunterhalt während
des Studiums zu den unten genannten Zeitpunkten?
(Bitte versuchen Sie, die  zutreffenden Finanzierungsarten
ungefähr prozentual anzugeben)

- Erwerbstätigkeit ...........

- BAföG ..........................

- Mittel des Partners,

der Partnerin .........................

- Mittel der Eltern oder

anderer Verwandter .....

- Waisenrente, -geld ....... 

- Stipendium ...................

Eigenmittel, Ersparnisse Dstige Mittel 

im ersten in der Mitte im letzten
Studienjahr  desStudiums     Studienjahr

% % %

% % %

% % %

% % %

% % %

% % %

% % %0 %

1.22 Streben Sie einen weiteren Studienabschluß oder ei-
ne Promotion an?

1 = ja, beabsichtigt
         2 = ja, bereits begonnen

3 = ja, bereits abgeschlossen
4 = ist noch ungewiß
5 = nein wenn nein, weiter mit Frage 3.1

2.1 Handelt es sich dabei um ...

1 = eine Promotion
2 = ein Aufbaustudium
3 = ein Zweitstudium
4 = sonstiges, und zwar:

2. Weiteres Studium und Promotion

2.2 Wie finanzieren Sie hauptsächlich Ihr weiteres Studi-
um/Ihre Promotion?
(Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich)

- mit Hilfe von Graduiertenförderung ................................

- durch eine Promotionsstelle der Hochschule .................

- durch eine Promotionsstelle aus Drittmitteln ..................

- durch mein Berufseinkommen .......................................

- durch Jobben .................................................................

- aus Mitteln der Eltern .....................................................

- aus Mitteln des Partners/der Partnerin ...........................

- aus eigenem Vermögen, Ersparnissen ..........................

- durch einen Kredit/Schulden ..........................................

- aus einem Stipendium ....................................................

- mit anderen Mitteln, und zwar ........................................

____________________________________________

1.20 Worin sehen Sie rückblickend den Wert Ihres Studi-
ums?

1 = sehr großen Wert
2
3
4
5 = sehr geringen Wert

- in der Möglichkeit, einen interessanten Beruf zu ergreifen .

- in der Chance, mich über eine längere Zeit zu bilden ........

-        in der Verwertbarkeit des Studiums für den 
         beruflichen Aufstieg/die berufliche Karriere ........................

- in der Möglichkeit, mich persönlich weiterzuentwickeln .....

- in der Vermittlung der Kenntnisse für den Beruf .................

-        in der Möglichkeit, den studentischen 
         Freiraum zu genießen ........................................................

164 A1afachwi145 A1wfachwi
165 A1agrundwi146 A1wgrundwi

166 A1agrundme147 A1wgrundme
167 A1afuebdenk148 A1wfuebdenk

168 A1afrmdsp149 A1wfrmdsp

169 A1apraxerf150 A1wpraxerf
170 A1akomfae151 A1wkomfae

171 A1averhand152 A1wverhand

172 A1aorgfae153 A1worgfae

173 A1aedvwi154 A1wedvwi

174 A1ajura155 A1wjura

175 A1awirts156 A1wwirts

176 A1aallbil157 A1wallbil

177 A1adurch158 A1wdurch

178 A1afolwi159 A1wfolwi

179 A1afuequa160 A1wfuequa

180 A1akoopfae161 A1wkoopfae

181 A1akonzarb162 A1wkonzarb

182 A1aausland163 A1wausland

183 A1wsintber

184 A1wslgbild

185 A1wskarrie

186 A1wsperent

187 A1wsberken

188 A1wsfreira

207 B1leberwen198 B1leberwmi189 B1leberwan

208 B1lebbafen199 B1lebbafmi190 B1lebbafan

209 B1lebparen200 B1lebparmi191 B1lebparan

210 B1lebelten201 B1lebeltmi192 B1lebeltan

211 B1lebwaien202 B1lebwaimi193 B1lebwaian

212 B1lebstien203 B1lebstimi194 B1lebstian

213 B1lebeigen204 B1lebeigmi195 B1lebeigan

214 B1lebdaren205 B1lebdaran196 B1lebdaran

215 B1lebsonen206 B1lebsonmi197 B1lebsonan

216 D1wabswun

217 D1wabsqual

218 D1wabsson

219 D1fingrad

220 D1finproh

221 D1finprod

222 D1finberuf

223 D1finjob

224 D1finelt

225 D1finpart

226 D1finverm

227 D1finkredi

228 D1finstip

229 D1finson

230 D1finsonx
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2.3 Wie wichtig sind Ihnen folgende Motive für Ihren wei-
teren Studienabschluß/Ihre Promotion? 
1 = sehr wichtig
2
3
4

         5 = unwichtig
-       meinen fachlichen/beruflichen 
         Neigungen besser nachkommen können ........................

-        meine Berufschancen verbessern ...................................

- mich persönlich weiterbilden ...........................................

- Zeit für die Berufsfindung gewinnen ................................

- fachliche Defizite ausgleichen .........................................

- etwas ganz anderes machen als bisher ..........................

- nicht arbeitslos sein .........................................................

- den Kontakt zur Hochschule aufrechterhalten ................

-        mich für ein bestimmtes berufliches 
         Spezialgebiet qualifizieren ...............................................
 
-        Kontakte zu Freunden/Studienkolleg(inn)en
         nicht abreißen lassen .......................................................

- eine akademische Laufbahn einschlagen .......................

- an einem interessanten Thema forschen ........................

- den Status als Student(in) aufrechterhalten ....................

- sonstiges, und  zwar

_____________________________________________

3. Zweite Ausbildungsphasen
3.1 Ist im Anschluß an Ihr Studium eine weitere Phase der

Ausbildung oder der praktischen Tätigkeit vorgeschrie-
ben (z.B. Referendariat, Vikariat, AiP, Anerkennungsprakti-
kum)?

1 =ja, ich habe aber noch        
               nicht damit begonnen           weiter  mit Frage 3.2

2 =ja, ich habe schon 
     damit begonnen                    weiter  mit Frage 3.3

         3 =nein                                        weiter  mit Frage 4.1

3.2 Aus welchen Gründen haben Sie noch nicht damit
begonnen bzw. beginnen können? 
(Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich)

- Es gab noch keinen Einstellungstermin ..........................

- Ich stehe auf der Warteliste .............................................

- Ich habe keine Stelle gefunden .......................................

-        Die Stellen waren zu weit vom Wohnort/
         von Partner/Partnerin entfernt ...........

-        Die angebotenen Stellen entsprachen 
         nicht meinen fachlichen Vorstellungen ............................

- Ich will noch nicht in den Vorbereitungsdienst ................

- Ich nehme derzeit familiäre Aufgaben wahr ....................

- Ich habe andere Pläne (Umsatteln, Familie, etc.) ...........

- Meine weiteren Pläne sind noch unklar ...........................

(7 - 30) (31 - 51)

3.3 Wenn Sie sich schon um einen Ausbildungs- bzw.
Praktikumsplatz bemüht haben: Welche Erfahrungen
haben Sie mit folgenden Aspekten gemacht?

Es war

1 =sehr leicht
         2
         3

4
5 =sehr schwierig

         6 = keine Wahl, da zugewiesen

- überhaupt eine Stelle zu finden .........................................

- eine fachlich interessante Stelle zu finden .........................

- an den gewünschten Ausbildungsort zu kommen .............

- eine Wohnung am Ausbildungsort zu finden .....................

3.4 Mußten Sie Wartezeiten in Kauf nehmen?

1 = ja, und zwar                                                        Monate

2 = nein ..........................................................................

3.5 Wie beurteilen Sie die Dauer der zweiten Ausbil-
dungsphase, des Praktikums?
        1 = zu lang

2 = richtig
3 = zu kurz
4 = ganz überflüssig

3.6 Wenn Sie Ihre Ausbildungs- bzw. Praktikumsphase
bereits begonnen haben, welche Erfahrungen haben
Sie darin bisher gemacht? 

1 = sehr gute
2
3
4
5 = sehr schlechte

-        Betreuungsintensität .......................................................

- fachliche Qualität der Betreuung ....................................

- Bezahlung ......................................................................

- Organisation ...................................................................

- Lern- und Weiterbildungschancen .................................

- Vermittlung von Praxiserfahrung ....................................

- Übereinstimmung von Ausbildungs-
          zielen mit eigenen Berufszielen .....................................

- Theoriebezug .................................................................

- Anerkennung als gleichberechtigte(r) Kollegin/Kollege .

- sonstige Erfahrungen, und zwar:

_______________________________________

3

231 D1efachnei
232 D1echancen

233 D1eweibild

234 D1etimberf

235 D1edefizit

236 D1eanderes

237 D1eniearblo

238 D1ekontahs

239 D1equalspe

240 D1ekonfreu

241 D1eakademi

242 D1eforthem

243 D1estustat

244 D1eson

245 D1vorberdi

246 D1grtermin

247 D1grwartel

248 D1grnofind

249 D1grzuweit

250 D1grnivor

251 D1grnochni

252 D1grfamil

253 D1grandpla

254 D1grunklar

255 D1prstelfi

256 D1printste

257 D1prortswu

258 D1prwohnun

259 D1wartemon

260 D1wartzeit

261 D1urtausbi

262 D1erfinte

263 D1erfqual

264 D1erfgeld

265 D1erforga

266 D1erflern

267 D1erfprax

268 D1erfziel

269 D1erftheo

270 D1erfaner

271 D1erfson1

272 D1erfson2
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Die auf das Studium folgende Übergangsphase ist heute durch vielfältige Erscheinungsformen geprägt: Berufstätigkeit,
weitere Ausbildungen, Studium, Wartezeiten, Arbeitslosigkeit oder privates Engagement, aber auch Unklarheit über beruf-
liche Perspektiven und Lebensvorstellungen können in dieser Zeit auftreten. 
In diesem Abschnitt möchten wir gerne etwas über Ihre Erwartungen und Ziele, Ihre Erfahrungen und Schwierigkeiten in
dieser Übergangsphase erfahren.

4.1 Um die Wege beim Übergang aus dem Studium in das Berufsleben und in andere Lebensbereiche besser verste-
hen zu können, bitten wir Sie, uns den Verlauf Ihrer Tätigkeiten seit dem Studienabschluß anhand des folgenden Sche-
mas möglichst genau zu beschreiben. 

Bitte verwenden Sie bei gleichzeitigen Tätigkeiten (z. B. Jobben und Promotion) für jede Tätigkeit eine Zeile. Nennen Sie
ggf. bitte auch Zeiten der Arbeitslosigkeit, Honorararbeiten, weiteres Studienengagement, Umschulungen oder Fortbildungen
und Tätigkeiten ohne Erwerbscharakter (Mitarbeit in Initiativen u. ä.) sowie Arbeit als Hausmann/-frau.

Tätigkeit von
Monat/Jahr

bis
Monat/Jahr

Art der Institution 

(z. B. Industriebetrieb, Hochschul-

1.

2.

/

/

/

/

3.

4.

5.

6.

/

/

/

/

/

/

/

/

4. Zwischen Hochschule und Arbeitsmarkt
(52 - 58) (59 74)-

4.4 Welche berufliche Spezialisierungsrichtung, welches
Arbeitsfeld streben Sie an?

____________________________________________

4.3 Erwarten Sie, daß Sie diesen Wunsch verwirklichen
können?
1 = ja, schon verwirklicht
2 = ja, ich bin sicher
3 = ja, wahrscheinlich
4 = das kann ich noch nicht abschätzen

         5 = nein

4.2 Welche Tätigkeit käme Ihren beruflichen Zielen am
nächsten?

____________________________________________

4.5 Welche Arbeitszeit entspräche am ehesten Ihren
Wünschen ?
1 = Vollzeitbeschäftigung
2 = 3/4 Stelle (bis ca. 30 Std.Woche)
3 = 2/3 Stelle (bis ca. 26 Std./Woche)
4 = 1/2 Stelle (bis ca. 20 Std./Woche)
5 = andere  Arbeitszeitvorstellungen

4.8 Wie stark haben Sie sich für die Zukunft die unten
genannten Ziele gesetzt?
1 = sehr stark
2
3
4
5 = überhaupt nicht

- in fachlicher Hinsicht Überdurchschnittliches leisten .........

- mein Leistungsvermögen voll ausschöpfen .......................

- eine leitende Funktion übernehmen ...................................

- Anerkennung im Beruf erwerben .......................................

- mich für andere Menschen einsetzen ................................

- mich politisch engagieren ...................................................

- sehr gut verdienen .............................................................

- mich der Familie widmen ...................................................

- das Leben genießen ..........................................................

4.6 Wann etwa haben Sie damit begonnen, sich ernst-
haft um eine Stelle für die Zeit nach dem Studium zu be-
mühen?

1 = bislang noch nicht
2 = nach dem Examen 
3 = während der Examenszeit 
4 = vor Beginn des Examens 

4.7 Bei wievielen Firmen/Institutionen haben Sie sich
beworben? Wie oft wurden Sie zu Einstellungsgesprä-
chen eingeladen und wieviele Stellenangebote haben
Sie erhalten?

Zahl der Bewerbungen:

                                         Zahl der Einstellungsgespräche:

Zahl der Stellenangebote:

323 #
324 #

326 #
325 #

328 #
327 #

330 #
329 #

332 LEER
331 LEER

313 #
314 #

316 #
315 #

318 #
317 #

310 #
319 #

322 LEER
321 LEER

303 #
304 #

306 #
305 #

308 #
307 #

310 #
309 #

312 LEER
311 LEER

293 # 294 #
296 #
295 #

298 #
297 #

300 #
299 #

302 LEER
301 LEER

283 #
284 #

286 #
285 #

288 #
287 #

290 #
289 #

292 LEER
291 LEER

273 #
274 #

276 #
275 #

278 #
277 #

280 #
279 #

282 LEER
281 LEER

333 #

334 C1realwu

335 #

336 C1prfazeit

337 C1stelsuch

338 C1zahlbewe

339 C1zahlgesp

340 C1zahlange

341 C1zifachli

342 C1zileist

343 C1zileitfu

344 C1zianerk

345 C1zimensch

346 C1zipoleng

347 C1zigeld

348 C1zifami

349 C1zileben

Die Inhalte der Tätigkeitsepisoden (Variablen 273-330)
finden sich im Datenfile 

"HIS-Absolventenpanel1997 - Verlaufsdaten".
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4.9 Es gibt viele Wege, die berufliche Zukunft zu sichern
             oder zu verbessern. Welche der genannten Möglichkei-

ten haben Sie bereits genutzt, welche beabsichtigen
Sie künftig zu nutzen?
(Bitte ankreuzen,

        Mehrfachnennung möglich)

- möglichst schnelle Beendigung des Studiums ..

- möglichst gutes Abschlußzeugnis .....................

- fachliche Spezialisierung ...................................

-        Erwerb zusätzlicher Kenntnisse 
          (z.B. Sprachen, EDV) ........................................

-         Aneignung eines möglichst 
          breitgestreuten Fachwissens ............................

-        persönliche und gesellschaftliche 
         Beziehungen knüpfen und pflegen ....................

-        Auslandserfahrung sammeln .............................

-        Bereitschaft zum beruflichen "Umsatteln" ..........

-        ein  weiteres Studium absolvieren ......................

-        Weiterbild

-        im Ausland eine Beschäftigung  suchen

-        mich als Freiberufler/in selbständig machen .....

-        eine Firma gründen 

-        einen Betrieb übernehmen ................................

-        selbst eine Stelle, ein 
         Betätigungsfeld aufbauen ..................................

- regional mobil sein .............................................

- Einsatz im Beruf ................................................

- andere genutzt: _______________________________

- andere beabsichtigt: ___________________________

- nein, ich  werde nichts  besonderes unternehmen ..........

bereits beab-
genutzt sichtigt

4.14 Welche der folgenden Kriterien sind Ihrer Meinung
nach wichtig, um bei der Stellensuche erfolgreich zu
sein ?

1 = sehr wichtig
2
3
4
5 = unwichtig

- besondere fachliche Spezialisierung im Studium............

- ein guter Überblick über das Fachgebiet .......................

- die Qualität der Diplomarbeit................ 

-        Nachweis von Praxis in 
         beruflicher Tätigkeit/Ausbildung .....................................

- Fremdsprachenkenntnisse .............................................

- fachübergreifende Qualifikationen .................................

- persönliche Beziehungen ...............................................

- politisches/soziales/gesellsch. Engagement ..................

- EDV-Kenntnisse .............................................................

- sprachliche Gewandtheit ................................................

- geschicktes Auftreten, psychologisches Geschick .........

- Bereitschaft, im Ausland zu arbeiten ..............................

- die Examensnote ...........................................................

- die Hochschule, an der man studiert hat ........................

- Professoren, bei denen man studiert hat ........................

- Auslandserfahrung .........................................................

- ein zügiges Studium .......................................................

- finanzielle Abstriche machen .........................................

- das "richtige" Geschlecht ...............................................

4

4.11 Haben Sie vor, sich beruflich selbständig zu ma
        chen?

1 = ja, ich bin schon selbständig
         2 = ja, ich erwäge es ernsthaft
         3 =  nein, weil zur Zeit 

       einiges dagegen spricht
         4 = nein, kommt für mich 

       gar nicht in Frage

4.12 In welcher Form sind Sie als Selbständiger tätig bzw. 
        beabsichtigen Sie, tätig zu sein?

1 = als Freiberufler/in
2 = als Unternehmer/in

4.13 Was spricht aus Ihrer Sicht derzeit für, was gegen
die Gründung einer selbständigen beruflichen
Existenz?

- für: _________________________________________

 -       gegen: ______________________________________

4.15 Wie schätzen Sie Ihre beruflichen Zukunftsperspekti-
        ven ein?

        1 = sehr gut
        2
        3
        4
        5 = sehr schlecht

-      bezogen auf die Beschäftigungssicherheit .......................

-      bezoge auf Ihre beruflichen 
       Entwicklungsmöglichkeiten ...............................................

} weiter mit
Frage 4.12

weiter mit
Frage 4.13}

4.10 Als was würden Sie Ihre derzeitige Tätigkeit bezeich-
        nen? 

1 = als kurzfristige Übergangssituation
2 = als eine Situation, die voraussichtlich 

mittelfristig Bestand haben wird
3 = als Situation, die vermutlich 

langfristig stabil sein wird

368 H1bzstufix350 H1gzstufix

369 H1bzstugut351 H1gzstugut

370 H1bzspezi352 H1gzspezi

371 H1bzzkenn353 H1gzzkenn

372 H1bzfawi354 H1gzfawi

373 H1bzbezie355 H1gzbezie

374 H1bzauser356 H1gzauser

375 H1bzumsa357 H1gzumsa
376 H1bzweist358 H1gzweist

377 H1bzweibi359 H1gzweibi

378 H1bzausst360 H1gzausst
379 H1bzfreibe361 H1gzfreibe

380 H1bzfirma362 H1gzfirma

381 H1bzuebern363 H1gzuebern

382 H1bzselbs364 H1gzselbs

383 H1bzmobil365 H1gzmobil

384 H1bzeinsa366 H1gzeinsa

367 H1gzson

385 H1bzson

386 H1bznichts

387 H1taethori

388 F1selbvor

389 F1selbform

391 F1prossel2

393 F1gegssel2

394 H1krspezia

395 H1krfachbl

396 H1krdiparb

397 H1krpraxis

398 H1krsprach

99 H1krinterd

400 H1krbezieh

401 H1krengage

402 H1kredvken

403 H1krgewand

404 H1krauftre

405 H1krausarb

406 H1krexnote

407 H1kruniruf

408 H1krprofru

409 H1krauserf

410 H1krstufix

411 H1krfinanz

412 H1krgeschl

413 H1zuksi

414 H1zuken

390 F1prossel1

392 F1gegssel1

VV EE RR SS II 00 NN ::   11 88 .. 00 55 .. 00 66 ;;     
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4.16 Welchen Schwierigkeiten sind Sie bei Ihrer Stellen-
suche - unabhängig von deren Erfolg - bislang
begegnet? (Mehrfachnennung möglich)

- Für mein Studienfach werden nur 
relativ wenige Stellen angeboten ....................................

- Es werden meist Absolventen mit einem 
anderen Studienschwerpunkt gesucht ...........................

- Oft wird ein anderer Studienabschluß verlangt 
(z. B. Promotion statt Diplom, Uni-Abschluß 
statt FH-Abschluß, etc.) ..................................................

- Angebotene Stellen entsprachen
nicht meinen Gehaltsvorstellungen ................................

- Angebotene Stellen entsprachen nicht 
meinen Vorstellungen über Arbeitszeit 
und/oder Arbeitsbedingungen .........................................

- Es werden überwiegend Bewerber 
mit Berufserfahrung gesucht ..........................................

- Angebotene Stellen sind zu weit entfernt .......................

- Es werden spezielle Kenntnisse verlangt, 
die ich nicht habe (z. B. EDV, Fremdsprachen) .............

- Angebotene Stellen entsprachen nicht
meinen inhaltlichen Vorstellungen ..................................

- Vereinbarkeit von Familie und Beruf ..............................

- andere Probleme, und zwar:

____________________________________________

-        ich habe bisher keine Probleme gehabt .........................

5.3 Auf welche Weise haben Sie Ihre erste bzw. heutige
Arbeitsstelle gefunden? 
(Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich)

- Bewerbung auf eine Ausschreibung hin ............

- Bewerbung "auf Verdacht" .................................

- der Arbeitgeber ist an mich herangetreten ........

- habe mir die Stelle selbst geschaffen ................

- durch Vermittlung von Eltern, Freunden ............

- durch einen Tip von Kommilitonen ....................

- Einstieg in die Praxis, 
das Unternehmen der Eltern .............................

- Einstieg in die Praxis, das Unternehmen
von Freunden, Bekannten .................................

- durch Unternehmensgründung ..........................

- durch Engagement in einer Initiative .................

- durch Vermittlung eines Hochschullehrers .........

- durch Vermittlung des Arbeitsamtes ..................

- Kontakte bei Messen, Kontaktbörsen usw. .......

- durch einen Job während des Studiums ...........

- bestehende Verbindungen aus einem 
Praktikum/der Examensarbeit ...........................

- durch eine Ausbildung/Tätigkeit 
vor dem Studium ...............................................

  

-         sonstiges,erste Stelle: __________________________                        

                                                  heutige Stelle: _________________________

      erste       heutige
Stelle     Stelle

Hinweis: Bitte beantworten Sie die Fragen 5.1 bis
5.21 nur, wenn Sie nach dem Studienabschluß schon ein
mal in irgendeiner Form erwerbstätig waren oder sind,
auch im Falle von Referendariat, AiP, Job, Promotionsstel
le usw.,              sonst bitte weiter mit Frage 5.22!
Falls Sie zur Zeit nicht erwerbstätig sind, bitte Angaben zu Ihrer
letzten Tätigkeit eintragen.

5. Berufsstart nach dem Studium

Hinweis: Ab der Frage 5.2 bis Frage 5.17 bitten wir
Sie um Angaben zu Ihrer ersten Stelle nach dem Examen
und – falls Sie die Stelle gewechselt haben – zu Ihrer heuti-
gen bzw. von Ihnen zuletzt innegehabten Stelle. 

5.2 Bitte geben Sie an, welche der in der Frage 4.1 ge-
nannten Tätigkeiten für Ihre erste Stelle steht und wel-
che - sofern Sie gewechselt haben - für 

         die heutige Stelle.

- erste Stelle (Ziffer aus Frage 4.1) .................................

-        sofern gewechselt, heutige 
         bzw. letzte Stelle (Ziffer aus Frage 4.1) ........................

5.1 Bitte nennen Sie Ihre genaue Berufsbezeichnung,
          Ihre Funktion/Ihr Aufgabenfeld sowie typische Aufga-

ben/Arbeitsschwerpunkte Ihrer derzeitigen bzw. nach
dem Examen zuletzt ausgeübten Tätigkeit.

- genaue Berufsbezeichnung:

_______________________________________

- Funktion/Aufgabenfeld:

___________________________________________

___________________________________________

- typische Aufgaben und Arbeitsschwerpunkte:

          __________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

415 C1swwenig

416 C1swandspe

417 C1swandabs

418 C1swgehalt

419 C1swarbbed

420 C1swbererf

421 C1swzuweit

422 C1swspezwi

423 C1swinhalt

424 C1swfamber

425 C1swson

426 C1swno

427 C1beruf

428 C1funktion

429 C1aufgabe1

430 C1aufgabe2

431 C1aufgabe3

432 #

433 #

451 C1Jastaus434 C1Eastaus

452 C1Jastverd435 C1Eastverd

453 C1Jastarbge436 C1Eastarbge

454 C1Jastselb437 C1Eastselb

455 C1Jastverm438 C1Eastverm

456 C1Jasttip439 C1Easttip

457 C1Jastelt440 C1Eastelt

458 C1Jastbek441 C1Eastbek

459 C1Jastgruen442 C1Eastgruen

460 C1Jasteng443 C1Easteng

461 C1Jasthsleh444 C1Easthsleh

462 C1Jastabamt445 C1Eastabamt

463 C1Jastkont446 C1Eastkont

464 C1Jaststjob447 C1Eaststjob

465 C1Jastprak448 C1Eastprak

466 C1Jasttaet449 C1Easttaet

467 C1Jastson

450 C1Eastson
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5.4 Inwieweit traten bei Ihrem Berufsstart folgende Pro-
bleme auf?
1 = sehr stark
2
3
4
5 = gar nicht

- Hektik im Beruf, Termindruck, Arbeitsüberlastung 

- Undurchschaubarkeit betrieblicher 

Entscheidungsprozesse 

- empfand Qualifikationsdefizit 

- Mangel an Kooperation unter den Kollegen 

- Schwierigkeiten mit bestimmten beruflichen Normen (z.
B. geregelte Arbeitszeit, Kleidung, Betriebshierarchie) 

- mangelnde Möglichkeiten, die eigenen beruflichen Vor-
stellungen durchzusetzen 

- Probleme mit Vorgesetzten 

- Vereinbarkeit von Beruf und Familie ..............................

- wenig Feedback über die geleistete Arbeit ....................

- Gefühl der Unterforderung .............................................

(92 - 107) (7 - 26)

5.5 Welche berufliche Stellung nehmen bzw. nahmen
Sie zuletzt ein?
01 = Leitende Angestellte 

(z.B. Abteilungsleiter/in, 
Prokurist/in, Direktor/in)

02 = Wissenschaftlich qualifizierte Angestellte
mit mittlerer Leitungsfunktion
(z. B. Projekt-, Gruppenleiter/in)

03 = Wissenschaftlich qualifizierte
Angestellte (ohne Leitungsfunktion)

04 = Qualifizierte Angestellte 
(z.B. Sachbearbeiter/in)

05 = Ausführende Angestellte 
(z.B. Verkäufer/in, Schreibkraft)

06 = Honorarkraft
07 = Selbständige in freien Berufen
08 = selbständige Unternehmer
09 = Beamte im höheren Dienst

 10 = Beamte im gehobenen Dienst
11 = Beamte im einfachen/mittl. Dienst

 12 = Facharbeiter/innen (mit Lehre)
 13 = Ungelernte/angelernte 

Arbeiter/innen
14 = Mithelfende Familienangehörige

erste heutige
Stelle Stelle

5.6 Ist Ihr Beschäftigungsverhältnis ...?
1 = unbefristet
2 = befristet (Zeitvertrag)
3 = befristet finanziert über ABM
4 = ein Ausbildungsverhältnis bzw. 

ein Ausbildungsvertrag 
(z. B. Referendariat, Lehre)

5 = ohne arbeitsvertragliche Regelung
6 = ein Honorar-, Werkvertrag
7 = sonstige Regelung
8 = Frage trifft nicht zu, weil

selbständig/freiberuflich tätig

erste heutige
Stelle Stelle

5.7 In welchem der folgenden Wirtschaftsbereiche sind
Sie (hauptberuflich) tätig?
Landwirtschaft/Bergbau/Energie/Wasser
01 = Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
02 = Energie- und Wasserwirtschaft
03 = Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe/Industrie
04 = Chemische Industrie
05 = Steine, Erden, Keramik, Glas
06 = Maschinen-, Fahrzeugbau
07 = EDV-Geräte, Büromaschinen
08 = Elektrotechnik, Elektronik
09 = Softwareproduktion, - entwicklung
10 = Feinmechanik, Optik, Uhren
11 = Metallerzeugung, -verarbeitung
12 = sonst. verarbeitendes Gewerbe
13 = Bauunternehmen (Bauhauptgewerbe)
Dienstleistungen
14 = Handel
15 = Banken, Kreditgewerbe
16 = Versicherungsgewerbe
17 = Transport (Personen- und Güterverkehr, Lagerei)
18 = Postdienste (Brief- und Paketzustellung)
19 = Telekommunikation 

(Telefongesellschaft, Internet-Anbieter)
20 = Ingenieurbüro (auch Architekturbüro)
21 = EDV-Dienstleistungen 

(z. B. Schulung, Beratung, Systemeinrichtung)
22 = Rechts-, Wirtschafts-, Personalberatung
23 = Presse, Rundfunk, Fernsehen
24 = Verlagswesen
25 = Gesundheitswesen
26 = soziale Dienstleistungen 

(z. B. Jugend-, Altenpflege, Umweltdienste, 
Streetworker, Drogenberatung usw.)

27 = sonstige Dienstleistungen
Bildung, Aus- und Weiterbildung, Forschung, Kultur
28 = private Aus- und Weiterbildungseinrichtung
29 = Schulen
30 = Hochschulen
31 = Forschungseinrichtungen
32 = Kunst, Kultur
Verbände, Organisationen, Stiftungen 
(nicht gewinnorientiert)
33 = Berufs-, Wirtschaftsverbände, Parteien
34 = Kirchen, Glaubensgemeinschaften
35 = Vereine (wenn nicht oben zuzuordnen)
36 = Internationale Organisationen 

(z. B. UNESCO, OECD)
       Allg. Öfentliche Verwaltung

37 = Bund, Länder, Gemeinden, 
         Sozialversicherung
38 = Sonstiges, und zwar 

erste Stelle: _______________________________ 

heutige Stelle: _____________________________

5.8 Wie hoch ist Ihr derzeitiges bzw. letztes Brutto-
Monatseinkommen?

erste Stelle: DM/Monat

heutige Stelle: DM/Monat

Erhalten Sie zusätzlich ein 13. oder 14. Monats-
gehalt?

12 = nein
13 = 13. Monatsgehalt
14 = 14. Monatsgehalt

erste heutige
Stelle Stelle

erste heutige
Stelle Stelle

5

468 C1pbhektik

469 C1pbperest

470 C1pbdefizi

471 C1pbnokoop

472 C1pbnormen

473 C1pbeigvor

474 C1pbchef

475 C1pbfamber

476 C1pbnofeed

477 C1pbunterf

479 C1Jberstel

481 C1Jarbver

480 C1Earbver

484 C1Jbranche

485 #

482 C1Ebranche

483 #

487 C1Jeinkom

489 C1Jzugehal

488 C1Ezugehal

478 C1Eberstel

486 C1Eeinkom
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5.11 Welcher der folgenden Betriebsgrößen ist Ihre Ar-
beitsstelle bzw. Dienststelle zuzuordnen?
1 = über 1000 Mitarbeiter/innen
2 = über 500 - 1000 Mitarbeiter/innen
3 = über 100 - 500 Mitarbeiter/innen
4 = über 20 - 100 Mitarbeiter/innen
5 = 5 - 20 Mitarbeiter/innen
6 = weniger als 5 Mitarbeiter/innen
7 = freischaffend, ohne Mitarbeiter
8 = sonstiges, und zwar: 

erste Stelle: ___________________________________

heutige Stelle: _________________________________

5.12 Wie weit ist Ihr heutiger bzw. letzter Arbeitsort
a. vom Heimatort bzw. b. vom Studienort entfernt?

1 = unter 50 km
         2 = 50 km bis unter 100 km

3 = 100 km bis unter 200 km
4 = 200 km bis unter 500 km
5 = 500 km und mehr

5.13 In welchem Bundesland sind/waren Sie beschäf-
              tigt? (Bei Ausland bitte Länderkennzeichen einsetzen, z. B.

"GB").

erste Stelle: _______________________________

heutige Stelle: _____________________________

erste heutige
Stelle Stelle

erste heutige
Stelle Stelle

5.15 Würden Sie sagen, daß Sie entsprechend Ihrer
Hoch-schulqualifikation beschäftigt sind?
1 = ja, auf jeden Fall
2 
3 
4 
5 = nein, auf keinen Fall

-       hinsichtlich der beruflichen Position .....................
-       hinsichtlich des Niveaus 
        der Arbeitsaufgaben .............................................
-       hinsichtlich der fachlichen Qualifikation
        (Studienfachrichtung) ............................................

erste heutige
Stelle Stelle

5.10 Sind Sie im öffentlichen Dienst bzw. in einem dem
öffentlichen Dienst tariflich angeglichenen Arbeitsver-
hältnis beschäftigt?

1 = ja
2 = nein

5.9 Ist Ihre Tätigkeit eine ...
1 = Vollzeitbeschäftigung
2 = Teilzeitbeschäftigung 

 3 = ohne fest vereinbarte Arbeitszeit
4 = anderes, und zwar:

erste Stelle: _______________________________

heutige Stelle: _____________________________
Wenn nicht vollzeitbeschäftigt, mit wievielen Stun-
den sind Sie pro Woche beschäftigt?

bitte eintragen 

erste heutige
Stelle Stelle

erste heutige
Stelle Stelle

  erste  heutige
Stelle Stelle

5.14 Arbeiten Sie in einer Position, ...

         1 =in der ein Hochschulabschluß zwingend 
     erforderlich ist (z. B. Arzt/Ärztin, 
     Apotheker/in, Lehrer/in)

2 =in der ein Hochschulabschluß 
     die Regel ist

3 =in der ein Hochschulabschluß nicht 
     die Regel, aber von Vorteil ist

4 =in der ein Hochschulabschluß 
     keine Bedeutung hat?

erste heutige
Stelle Stelle

5.18 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer derzeitigen Beschäf-
tigung hinsichtlich folgender Aspekte?

1 = sehr zufrieden
         2    

3
4
5 = unzufrieden

- Tätigkeitsinhalte .............................................................

- berufliche Position ..........................................................

- Verdienst/Einkommen ....................................................

- Arbeitsbedingungen .......................................................

- Aufstiegsmöglichkeiten ..................................................

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten ..........................

- Raum für Privatleben .....................................................

- Arbeitsplatzsicherheit .....................................................

- Qualifikationsangemessenheit .......................................

- Ausstattung mit Arbeitsmitteln ........................................

- Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen..........................

- Arbeitsklima ....................................................................

- Familienfreundlichkeit ....................................................

5.16 Wie hoch ist Ihrer Einschätzung nach in Ihrem Be-
trieb/Ihrer Dienststelle der Anteil der Beschäftigten mit
Hochschulabschluß?
1 = über 75%
2 = über 50% bis 75%
3 = über 25% bis 50%
4 = über 15% bis 25%
5 = über 5% bis 15%
6 = bis max. 5%.

5.17 Glauben Sie, daß die Qualifikationsanforderungen
für Ihre Tätigkeit in Zukunft eher...

1 = steigen 
2 = gleichbleiben
3 = sinken

erste heutige
Stelle Stelle

erste heutige
Stelle Stelle

492 C1Jazart490 C1Eazart

491 C1Eazand

493 C1Jazand

495 C1Jstdteil494 C1Estdteil

497 C1Joeffdi496 C1Eoeffdi

500 C1Ebetrgr498 C1Ebetrgr

501 C1Jbetrs

499 C1Ebetrs

504 C1Jnahheim502 C1Enahheim

505 #503 #

507 C1Jbulajob

506 C1Ebulajob

509 C1Jpos

508 C1Epos

513 C1Jqualpos510 C1Equalpos

514 C1Jqualniv511 C1Equalniv

515 C1Jqualqua512 C1Equalqua

516 C1Eanteihs

517 C1Janteihs

519 C1Jzukqual518 C1Ezukqual

520 C1zufinh

521 C1zufpos

522 C1zufeink

523 C1zufbed

524 C1zufauf

525 C1zufbil

526 C1zufleb

527 C1zufsich

528 C1zufqua

529 C1zufmit

530 C1zufidee

531 C1zufklim

532 C1zuffam
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Platz für die 
Adresse auf der

Rückseite

(74 - 104) (7 - 25)

5.19 Wie würden Sie Ihren Arbeitsplatz, Ihre Arbeits-
bedingungen und Ihre Arbeitsumgebung beschrei-
ben?
1 = trifft genau zu
2 
3
4
5 = trifft überhaupt nicht zu 

- Ich arbeite an einem zeitlich befristeten Projekt ......... 

- Ich arbeite in einem fachlich gemischten Team ..........

-        Ich arbeite mit Kolleg(inn)en anderer 
         Fachrichtungen regelmäßig zusammen ......................

- Meine Arbeit wird häufig bewertet ...............................

- Für Erfolge gibt es Anerkennung ................................

- Bei Problemen ist man ziemlich auf sich gestellt ........

- Es herrscht ein innovatives Klima ...............................

- Ich muß oft über Fachgrenzen hinausdenken ............

- Es wird Wert auf Eigeninitiative gelegt ........................

- Meine Arbeitsaufgaben wechseln häufig ....................

- Ich arbeite häufig auch zu Hause ...............................

-        Ich habe die Möglichkeit, in meinem Arbeits-
         bere ich finanzielle Entscheidungen zu treffen ............

- Ich arbeite weitgehend alleine ....................................

- Bei Mißerfolgen wird nach Schuldigen gesucht ..........

- Bei Mißerfolgen wird nach Ursachen gesucht ............

- Ich habe oft direkt mit Kunden/Klienten zu tun ...........

-        Erfolge und Mißerfolge werden 
         eher ignoriert bzw. verdrängt .......................................

-        In meinem Betrieb/meiner Dienststelle 
         gelten Kunden bzw. Klienten als Partner ....................

- Meine Arbeit ist weitgehend vordefiniert .....................

- Ich kann meine Arbeit selbständig organisieren .........

- Meine Arbeitszeit ist genau festgelegt ........................

-        Ich bin direkt in internationale Arbeits-
         zusammenhänge eingebunden ...................................

- Verbesserungsvorschläge werden ernsthaft geprüft ..

- Ich mache oft Überstunden .........................................

- Der Betrieb/die Behörde ist familienfreundlich ............

- Ich muß häufig dienstlich/beruflich reisen ...................

- Im Berufsalltag brauche ich häufig Fremdsprachen ...

- Entscheidungsfindung läuft eher von oben nach unten 

- Es gibt viel Bürokratie .................................................

- Es wird viel Wert auf Fort- und Weiterbildung gelegt ..

5.21 Für welche Anwendungsgebiete nutzen Sie den
        Computer überwiegend? (bitte max. zwei Nennungen!)

01 = Wiss. Analysen (Modelle, Berechnungen, Statistik)
02 = Konstruktion
03 = Messen, Prüfen, Diagnose
04 = Technische Ablaufsteuerung
05 = Software-Erstellung, -Programmierung
06 = Erstellung eigener Texte 

(Erstellung von Aufsätzen, Artikeln, Büchern)
07 = Bearbeitung fremder Texte 

(Schreibarbeiten, DTP, Internetseiten usw.)
08 = kaufmännische Verwaltung, Kalkulation
09 = Projektorganisation/-planung/-management
10 = künstlerische Arbeit/Design/Komposition
11 = Nutzung von Informationen, Recherche 

(Datenbank, Internet, Bibliografie)
12 = Aufbereitung von Informationen, 

Informationsdienstleistung (Datenbank, Internet etc.)
13 = Kommunikation (E-mail, Internet, Intranet, Fax)
14 = pädagogische Arbeit 

(Einsatz von Lernprogrammen usw.)

anderes, und zwar: ___________________________________

5.22 Wie würden Sie sich hinsichtlich Ihres bisherigen
         Werdegangs aus heutiger Sicht verhalten?

Ich würde
1 = auf jeden Fall
2
3
4
5 = auf keinen Fall

- wieder die Hochschulreife erwerben .................................

-        gleich nach dem Abitur bzw. der 
         Fachhochschulreife berufstätig werden .............................

-        nach einer Berufsausbildung ohne 
         Studium berufstätig werden ...............................................

- wieder studieren ................................................................

- erst nach einer Berufsausbildung studieren ......................

- wieder das gleiche Fach studieren ....................................

- wieder den gleichen Hochschultyp (z.B. FH, Uni) wählen .

-         wieder den gleichen Studienabschluß 
         (z.B. Diplom-FH, Magister usw.) erwerben ........................

- wieder an der gleichen Hochschule studieren ..................

- wieder den gleichen Beruf wählen ....................................

  5.23 Würden Sie (ggf. unter Berücksichtigung Ihrer ersten
beruflichen Erfahrungen) in Ihrem Studium im nach-
hinein etwas anders machen?
1 = ja
2 = nein
Wenn ja, was vor allem: 

______________________________________

______________________________________

5.20 Nutzen Sie beruflich einen Computer?

         1 = ja, regelmäßig

2 = ja manchmal

3 = nein wenn nein, weiter mit Frage 5.22

6

1. 2.

533 C1apzeitpr

534 C1apfateam

535 C1apfakoll

536 C1apoftbew

537 C1apanerk

538 C1approbl
539 C1apinnova

540 C1apgrenz
541 C1apeigeni

542 C1apaufgwe

543 C1aphausar

544 C1apfinanz

545 C1apallein

546 C1apschuld

547 C1apursach

548 C1apkunden

549 C1apignori

550 C1appartne

551 C1apvordef

552 C1apselb

553 C1apfestge

554 C1apintern

555 C1apverbes

556 C1apuebers

557 C1apfamfr

558 C1apreisen

559 C1apsprach

560 C1apentsch

561 C1apbuerok

562 C1apfortbi

563 C1pcberuf

565 C1pcnutz2

564 C1pcnutz1

566 C1gvwieder

567 C1gvabiber

568 C1gvberuf

569 C1gvstudi
570 C1gvberst

571 C1gvgleif

572 C1gvunifh

573 C1gvstuab

574 C1gvhochs

575 C1gvglber

576 C1andmach

577 C1andstud1

578 C1andstud2
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6.1 Mit welcher Studienberechtigung haben Sie Ihr
(erstes) Studium begonnen?
1 = allgemeine Hochschulreife
2 = fachgebundene Hochschulreife
3 = Fachhochschulreife
4 = ausländische Studienberechtigung
5 = andere, und zwar: ______________________

6.2 Über welchen Bildungsweg haben Sie Ihre Studien--
berechtigung erworben?
1 = Gymnasium bzw. Erweiterte Oberschule (EOS)
2 = Fachgymnasium
3 = Gesamtschule
4 = Berufsausbildung mit Abitur (DDR)
5 = Abendgymnasium, Kolleg
6 = Abiturlehrgang an einer Volkshochschule
7 = Fachoberschule
8 = sonstige berufliche Schule
9 = anderen, und zwar:

___________________________________

6.3 Wann erwarben Sie Ihre Studienberechtigung?

Jahr 19

6.4 Welche Abschlußnote bzw. welches Abiturprädikat
(falls noch DDR) hatten Sie?

Abiturdurchschnittsnote:

Abiturprädikat (DDR): 1 = ausgezeichnet
2 = sehr gut
3 = gut
4 = befriedigend
5 = genügend

6.5 In welchem Land/Bundesland haben Sie Ihre Hoch-
schulreife erworben? (Falls im Ausland erworben, bitte
Länderkennzeichen eintragen, z.B. "GB")

Land/Bundesland: ________________________

6.6 Haben Sie vor Studienbeginn eine berufliche Aus-
bildung abgeschlossen?

1 = ja, vor/mit dem Erwerb der Hochschulreife

2 = ja, nach dem Erwerb der Hochschulreife

3 = nein wenn nein, weiter mit Frage 6.7

Wenn ja, welchen Ausbildungsberuf haben Sie erlernt?

_____________________________________
(Bitte genaue Berufsbezeichnung angeben)

6.7 Waren Sie vor Ihrem Studium längere Zeit erwerbs-
tätig?

- ja                    (bitte Anzahl der Monate angeben)

- nein ................................................................................

6.8 Ihr Geschlecht?
1 = männlich
2 = weiblich

6.9 In welchem Jahr sind Sie geboren?
  im Jahr 19

6.10 Sind Sie
1 = ohne feste(n) Partner(in) weiter  mit Frage 6.12
2 = in fester Lebensgemeinschaft

mit einer/einem Partner(in)
3 = verheiratet

6.11 Ist Ihr Partner/Ihre Partnerin erwerbstätig?
1 = ja, vollerwerbstätig
2 = ja, teilzeitbeschäftigt
3 = nein

6.12 Haben Sie Kinder?
- ja (bitte Zahl der Kinder eintragen)
- nein ............................................................................

6.13 Welchen höchsten Schulabschluß haben Ihre
Eltern?

 1 = Abitur
2 = Fachhochschulreife, Fachoberschule
3 = Realschule, Mittlere Reife, 10. Klasse   Mutter     Vater
4 = Volksschule, Hauptschule, 8. Klasse
5 = keinen Schulabschluß
6 = der Abschluß ist nicht bekannt

6.14 Welchen höchsten beruflichen Abschluß haben Ihre
Eltern?

1 = Universität (einschl. Lehrerausbildung)
2 = Ingenieurschule, Handelsakademie, 

Fachhochschule
3 = Fachschule (DDR)
4 = Meisterprüfung, Techniker(in)               Mutter    Vater
5 = Lehre, Facharbeiter(in)
6 = keinen beruflichen Abschluß
7 = beruflicher Abschluß unbekannt

6.15 Welche berufliche Stellung nehmen Ihre Eltern ein? 
(Wenn nicht mehr berufstätig, bitte die letzte berufliche
Stellung angeben)
1 = Selbständige(r)
2 = Angestellte(r) Mutter    Vater
3 = Beamter/Beamtin
4 = Arbeiter(in)
5 = nie erwerbstätig gewesen

Vielen Dank für Ihre Mühe, die Sie mit der Beant-
wortung des Fragebogens auf sich genommen
haben.
Unsere letzte Bitte: Tragen Sie bitte Ihren Na-
men und Ihre Adresse in das nebenstehende
Feld ein, damit wir Sie bei der nächsten Befra-
gung wieder erreichen können.

 
Ihre Adresse wird nach dem Posteingang vom Fragebogen abgetrennt.

___________________________________________
(Vorname, Name)

___________________________________________
(Straße)

(26 - 41) (42 - 57)

579 K1studber

580 K1studband

581 K1schulart

582 K1schuland

583 K1studbj

584 K1abnotbrd

585 K1abnotddr

586 K1landhrei

587 K1voraus

588 K1vorber

589 K1vorerwmo

590 K1vorerw

591 K1geschl

592 K1gebjahr

593 K1famstand

594 K1parterw

595 K1kizahl

596 K1kinder

597 K1bilmut
598 K1bilvat

599 K1berabmut
600 K1berabvat

601 K1bermut

602 K1bervat




